Joachim Streich

1951

13. April

Joachim Streich wird in Wismar (Mecklenburg-Vorpommern) geboren

1957 – 67

Streich spielt in der Jugendmannschaft von Aufbau bzw. der TSG Wismar

1967 – 69

Streich spielt in der Jugendmannschaft von Aufbau Rostock

1969 – 75

Streich spielt als Stürmer bei Hansa Rostock in der DDR-Oberliga
Spielzeit 1972 / 73

Streich spielt bei Hansa Rostock in der DDR-Oberliga
August – September 1972

Streich gehört zum Aufgebot der DDR-Nationalmannschaft beim Fußballturnier im Rahmen der XX. Olympischen Spielen in München

28. August 1972

Im ersten Spiel der Vorrunden-Gruppe 4 gewinnt die DDR vor 45.000 Zuschauer im Münchner Olympiastadion gegen Ghana deutlich mit 4:0. Kreische in der 17. und Streich unmittelbar vor der Pause erzielen eine sichere 2:0 Halbzeitführung, diese baut Sparwasser auf 3:0 aus, Abermals Kreische sorgt erzielt dann für das Endergebnis 

30. August 1972

Im zweiten Spiel der Vorrunden-Gruppe 4 gewinnt die DDR in Passau gegen die Amateur-Nationalmannschaft von Kolumbien mit 6:1. Zweimal Streich, Sparwasser, Peter Ducke, Kreische sowie der eingewechselte Vogel sorgen für einen deutlichen Sieg

1. September 1972

Im dritten Spiel der Vorrunden-Gruppe 4 verliert die DDR vor 10.000 Zuschauer im Nürnberger Frankenstadion gegen Polen knapp mit 1:2. Bereits in der 7. Spielminute nutzt der polnische Verteidiger Gorgon eine Unaufmerksamkeit in der Abwehr und bringt Polen in Führung. Zwar kann Streich mit dem Halbzeitpfiff ausgleichen, doch in der 62. Spielminute erzielt abermals Gorgon das entscheidende Tor.

3. September 1972

Im ersten Spiel der Zwischenrunden-Gruppe A verliert die DDR vor 8.000 Zuschauer in Passau gegen Ungarn mit 0:2. Nach einer torlosen ersten Halbzeit sorgen die Ungarn innerhalb von sechs Minuten durch A. Dunai und Toth für eine sichere 2:0 Führung, die sie dann bis zum Schlusspfiff routiniert verteidigen.

5. September 1972

Im zweiten Spiel der Zwischenrunden-Gruppe A gewinnt die DDR in Ingolstadt gegen die Amateur-Nationalmannschaft von Mexiko mit 7:0. Dreimal Sparwasser, Ganzera, Kreische, Streich sowie der eingewechselte Häfner sorgen für einen deutlichen Sieg gegen die in allen Belangen unterlegenen Mittelamerikaner.

	8. September 1972

	Olympisches Fußballturnier (Zwischenrunde Gruppe A, 3. Spieltag)

	DDR – Deutschland (Amateure) 3:2 (1:1)

	Jürgen Croy (Sachsenring Zwickau) - Manfred Zapf (1. FC Magdeburg), Bernd Bransch (Hallescher FC), Konrad Weise (Carl Zeiss Jena), Frank Ganzera (Dynamo Dresden), Jürgen Pommerenke (1. FC Magdeburg), Wolfgang Seguin (1. FC Magdeburg), Hans-Jürgen Kreische (Dynamo Dresden), Jürgen Sparwasser (1. FC Magdeburg), Peter Ducke (Carl Zeiss Jena), Joachim Streich (Hansa Rostock) [ab 71. Eberhard Vogel (Carl Zeiss Jena)]

[Trainer: Georg Buschner)

	Hans-Jürgen Bradler (VfL Bochum) - Friedhelm Haebermann (Eintracht Braunschweig), Heiner Baltes (Fortuna Düsseldorf), Egon Schmitt (Kickers Offenbach), Reiner Hollmann [ab 75. Rudi Seliger (MSV Duisburg)], Hermann Bitz (1. FC Kaiserslautern), Jürgen Kalb (Eintracht Frankfurt), Bernd Nickel (Eintracht Frankfurt), Uli Hoeneß (Bayern München), Ottmar Hitzfeld (FC Basel), Klaus Wunder (MSV Duisburg) [ab 59. Ronald Worm (MSV Duisburg)]

[Trainer: Jupp Derwall]

	1:0 Pommerenke (10.)

1:1 Hoeneß (31.)

2:1 Streich (53.)

2:2 Hitzfeld (68.)

3:2 Vogel (82.)

	Schiedsrichter: William Mullan (Schottland)

	80.000 Zuschauer im Münchener Olympiastadion


10. September 1972

Im Spiel um die Bronzemedaille trennt sich die DDR von der Sowjetunion vor 80.000 Zuschauer im Münchener Olympiastadion nach Verlängerung mit einem 2:2 Unentscheiden, so dass beide Nationen mit der Bronzemedaille ausgezeichnet werden. Nach einer halben Stunde führt die Sowjetunion durch Blochin und Churzilawa mit 2:0, doch Kreische und Vogel schaffen den verdienten Ausgleich

7. Oktober 1972

In ihrem ersten Qualifikationsspiel der Gruppe 4 für die Endrunde der X. Fußball-Weltmeisterschaft in Deutschland gewinnt die DDR vor 16.000 Zuschauer im Dresdner Rudolf-Harbig-Stadion gegen Finnland mit 5:0. Nach einer torlosen ersten Halbzeit erzielen zweimal Sparwaser und Streich sowie einmal Kreische die Tore zum letztlich überraschend deutlichen Sieg.

1973 / 74

Spieler bei Hansa Rostock in der DDR-Oberliga
Juni – Juli 1974

Streich gehört zum Aufgebot der Nationalmannschaft der DDR bei der Endrunde der X. Fußball-Weltmeisterschaft in Deutschland

15. Juni 1974

Im ersten Vorrundenspiel der Gruppe A gewinnt die DDR vor 17.000 Zuschauer im Hamburger Volksparkstadion gegen Australien mit 2:0. Nach einer torlosen ersten Halbzeit benötigen die Ostdeutschen in der 57. Spielminute ein Eigentor von Curran zur Führung. Streich sorgt dann in der 70. Minute für das Endergebnis.

18. Juni 1974

In ihrem zweiten Vorrundenspiel der Gruppe A trennen sich die DDR und Chile vor 30.000 Zuschauer im Berliner Olympiastadion 1:1 unentschieden. Nach einer torlosen ersten Halbzeit bringt Hoffmann die Ostdeutschen in der 56. Spielminute mit 1:0 in Führung. Ahumada nutzt in der 69. Minute eine Unaufmerksamkeit in der Abwehr zum Ausgleich.

26. Juni 1974

Im ersten Spiel der Finalgruppe A verliert die DDR vor 64.000 Zuschauer im Niedersachsenstadion von Hannover gegen Brasilien knapp mit 0:1. In der 61. Spielminute erzielt Rivelino das entscheidende Tor, als er einen Freistoß durch die Mauer ins Tor schießt, nachdem sich der in der Mauer stehende Jairzinho fallen lässt und so die Lücke schafft.

3. Juli 1974

Im dritten Spiel der Finalgruppe A erreicht die DDR vor 20.000 Zuschauer im Gelsenkirchener Parkstadion gegen Argentinien ein 1:1 Unentschieden. Nach 14 Spielminuten liegen die Ostdeutschen nach einem Tor von Streich mit 1:0 in Führung, doch Houseman kann bereits acht Minuten später zum 1:1 ausgleichen.

1975 / 76

Streich spielt als Stürmer beim 1. FC Magdeburg in der DDR-Oberliga
1976 / 77

Spieler beim 1. FC Magdeburg in der DDR-Oberliga
Streich erzielt in dieser Spielzeit 17 Tore. Damit wird er Oberliga-Torschützenkönig

1977 / 78

Spieler beim 1. FC Magdeburg in der DDR-Oberliga
19. Oktober 1977

Im Hinspiel der 2. Runde um den UEFA-Pokal gewinnt der 1. FC Magdeburg vor 36.000 Zuschauer im heimischen Ernst-Grube-Stadion gegen den FC Schalke 04 mit 4:2. Nach zwei Toren von Sparwasser führt Magdeburg zur Halbzeit mit 2:0. Zwar kann Schalke innerhalb von vier Minuten durch Demange und Abramczik ausgleichen, doch erneut Sparwasser und Steinbach sorgen dann für den Endstand

2. November 1977

Im Rückspiel der 2. Runde um den UEFA-Pokal gewinnt der 1. FC Magdeburg vor 71.000 Zuschauer im Schalker Parkstadion gegen den FC Schalke 04 mit 3:1. Innerhalb von fünf Minuten bringen Pommerenke und Steinbach die Ostdeutschen mit 2:0 in Führung, erneut Pommerenke erzielt kurz nach der Pause sogar das 3:0, ehe Erwin Kremers zumindest das Ehrentor gelingt.

1978 / 79

Spieler beim 1. FC Magdeburg in der DDR-Oberliga
Streich erzielt in dieser Spielzeit 23 Tore. Damit wird er zum zweiten Mal Oberliga-Torschützenkönig

Streich wird von der Fachzeitschrift „Fußball-Woche“ zum Fußballer des Jahres gewählt

1980 / 81

Spieler beim 1. FC Magdeburg in der DDR-Oberliga
Streich erzielt in dieser Spielzeit 20 Tore. Damit wird er zum dritten Mal Oberliga-Torschützenkönig

1981 / 82

Spieler beim 1. FC Magdeburg in der DDR-Oberliga
1982 / 83

Spieler beim 1. FC Magdeburg in der DDR-Oberliga
Streich erzielt in dieser Spielzeit 19 Tore. Damit wird er zum vierten Mal Oberliga-Torschützenkönig

Streich wird von der Fachzeitschrift „Fußball-Woche“ zum zweiten Mal zum Fußballer des Jahres gewählt

1984 / 85

Spieler beim 1. FC Magdeburg in der DDR-Oberliga
1985 – 90

Streich ist Trainer beim 1. FC Magdeburg in der DDR-Oberliga
1991 / 92

Streich ist erneut Trainer beim 1. FC Magdeburg in der Oberliga Nordost

Streich ist Trainer beim FSV Zwickau

Streich ist Trainer bei Eintracht Braunschweig

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Nationalmannschaft [DDR] (69-84)
	102
	55
	Hansa Rostock, 1. FC Magdeburg

	DDR-Oberliga
	141
	58
	Hansa Rostock

	DDR-Oberliga
	237 (378)
	171 (229)
	1. FC Magdeburg

	Europa-Pokal
	4
	0
	Hansa Rostock

	Europa-Pokal
	38 (42)
	17 (17)
	1. FC Magdeburg


	
	
	
	
	

	69 / 70
	DDR-Oberliga
	
	
	Hansa Rostock

	70 / 71
	DDR-Oberliga
	
	
	Hansa Rostock

	71 / 72
	DDR-Oberliga
	
	
	Hansa Rostock

	1972 / 73
	DDR-Oberliga
	
	
	Hansa Rostock

	73 / 74
	DDR-Oberliga
	
	
	Hansa Rostock

	74 / 75
	DDR-Oberliga
	
	
	Hansa Rostock

	75 / 76
	DDR-Oberliga
	
	
	1. FC Magdeburg

	76 / 77
	DDR-Oberliga
	
	
	1. FC Magdeburg

	77 / 78
	DDR-Oberliga
	
	
	1. FC Magdeburg

	78 / 79
	DDR-Oberliga
	
	
	1. FC Magdeburg

	79 / 80
	DDR-Oberliga
	
	
	1. FC Magdeburg

	80 / 81
	DDR-Oberliga
	
	
	1. FC Magdeburg

	81 / 82
	DDR-Oberliga
	
	
	1. FC Magdeburg

	82 / 83
	DDR-Oberliga
	
	
	1. FC Magdeburg

	83 / 84
	DDR-Oberliga
	
	
	1. FC Magdeburg

	84 / 85
	DDR-Oberliga
	
	
	1. FC Magdeburg
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